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Damen Bezirksoberliga

TV "Frohsinn" Grebenau : KSG Unterreichenbach 
Sonntag, 11.12.2022, 15:00 Uhr

Michel beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga traf der TV "Frohsinn" Grebenau am vergangenen Sonntag im
9. Saisonspiel auf die KSG Unterreichenbach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 6:3 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen.
Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Rika Michel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Muth / Müller zunächst
nicht gut aus, so gewannen Vogt / Trojahn im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Es war ein langes Spiel, bis Pfude / Kostenis-Trojahn ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Christmann / Michel quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Christmann / Michel zu Ende ging. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun
die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Kiara Vogt hatte ihre Gegnerin Rebecca Muth beim klaren 11:8, 11:6, 11:4 komplett im
Griff und ließ ihr keine echte Chance. Das war ein souveräner Sieg. Deutlich nach Sätzen war
wiederum die 0:3-Pleite von Rebecca Trojahn gegen Claudia Christmann, obwohl man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Wenig später
ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Fünf Sätze
lang hingegen beharkten sich Gabi Pfude und Anke Müller, bevor die Gastspielerin einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Gerti Kostenis-
Trojahn und Rika Michel, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TV "Frohsinn" Grebenau und der
KSG Unterreichenbach. Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 8:11, 10:12, 10:12 gegen Claudia Christmann fand Kiara Vogt von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Rebecca Trojahn und Rebecca Muth, ehe sich die Spielerin des TV "Frohsinn" Grebenau
mit 10:12, 11:6, 9:11, 11:9, 11:8 durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Gekämpft bis zum Schluss hatte Gabi Pfude in der Partie gegen Rika Michel,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV "Frohsinn" Grebenau am 21.01.2023 gegen den
TTC Rommerz um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.01.2023 gegen den TTC
Mittelaschenbach 1972 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV "Frohsinn" Grebenau

Doppel: Vogt / Trojahn 1:0, Pfude / Kostenis-Trojahn 0:1 
Einzel: K. Vogt 1:1, R. Trojahn 1:1, G. Pfude 0:2, G. Kostenis-Trojahn 0:1 

 KSG Unterreichenbach
Doppel: Muth / Müller 0:1, Christmann / Michel 1:0 
Einzel: C. Christmann 2:0, R. Muth 0:2, R. Michel 2:0, A. Müller 1:0


